
 

[Aktionsplan 2007    
 

 

 

1. Aufbau der Dachorganisation. 

 

2. Einführung der einheitlichen 

Telefonnummer für die gesamte 

Schweiz und Massnahmen für deren 

Bekanntmachung. 

 

3. Vorbereitung der nationalen 

Sensibilisierungskampagne 

Vorgesehener Start der Kampagne: 

2008. 

 

4. Kommunikation der Resultate der Studie 

über die ökonomischen Kosten des 

Illettrismus (BFS/BASS/L+S). 

 

5. Errichtung oder Stärkung von 

gesetzlichen Grundlagen zur 

kantonalen Finanzierung der 

Bekämpfung von Illettrismus.  

 

6. Erarbeitung einer Strategie für die 

Einführung der Finanzierung der 

Grundausbildung für Erwachsene im 

künftigen Gesetz über die Weiterbildung, 

in Zusammenarbeit mit anderen 

Akteuren. Eventuell: Einführung einer 

Finanzierung in der BFI-Botschaft 2008-

2011 durch das Parlament. 

 

 

 

7. Intensivierung der Kooperation 

zwischen den 

deutschsprachigen Sektionen 

 

8. Prüfung der Möglichkeit einer 

fortlaufenden Wiederaufnahme der 

Ausbildung für 

deutschsprachige Kursleitende 

im Bereich des Illettrismus (Projekt 

SVEB in der Deutschschweiz, die 

Ausbildung L+E existiert bereits in 

der Romandie). 

 

9. Koordination und Kommunikation 

der in der Schweiz durchgeführten 

Aktionen rund um Welttag der 

Alphabetisierung am 8. 

September 2007  

 

10. Aufbau einer schweizweiten 

gemeinsamen Basis für die 

Errichtung von Statistiken über 

die Bildung von Erwachsenen, 

welche von Illettrismus 

betroffen sind. 


